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Treffsicher mit Ball und Bogen
Vielseitige Ferienwoche: Jugendliche der Per-Mertesacker-Stiftung gastieren im CJD-Internat

ELZE n„Fußball dient als Medi-
um“, umschreibt Marcus Olm,
Referent für Trainer im Kinder-
und Jugendbereich, dass bei
den Projekten der Per-Mertes-
acker-Stiftung der Ball zwar
eine, aber nicht die entschei-
dende Rolle spielt.

Im Garbsener Stadtteil Auf
der Horst sorgt die Stiftung
des prominenten Fußbal-
lers dafür, dass die Kinder
in einer langfristigen
Betreuung Vokabeln, Dop-
pelpässe, soziale Kompe-
tenz und vielemehr lernen.
„Sportkoordinator Roberto
Glöckner und ich haben vor
einigen Monaten Kontakt
zur Per-Mertesacker-Stif-
tung aufgenommen. Wir
fanden die Ziele der Stif-
tung so gut und überzeu-
gend – schulische und
sprachliche Förderung von
benachteiligten Kindern
und Jugendlichen, soziale
Kompetenzen über den
Mannschaftssport Fußball
zu stärken –, dass wir nach
Möglichkeiten und Wegen

gesucht haben, wie das
Internat des CJD-Elze das
Projekt unterstützen
kann“, erklärt Ludger Kam-
phaus, Bereichsleitung
Internat beim CJD, wie es
kam, dass nun 17 Jugendli-
che im Alter von 13 bis 15
Jahren mit der Per-Mertes-
acker-Stiftung in Elze zu
Gast sind. Das CJD hat als
Bildungsträger eine Viel-
zahl von Möglichkeiten
und die Infrastruktur, um
das Projekt mit Leben zu
füllen: Die Kindern und
Jugendlichen haben sich in
der Turnhalle ein Camp ein-
gerichtet, das echten Klas-
senfahrt-Charme aufkom-
men lässt. Darüber hinaus
können die Kinder und
Jugendlichen die Turnhal-
len nutzen, wie auch die
Kunstrasenplätze und
Weitsprunganlage.
Zusammen mit Timo

Mertesacker und Ansgar
Pietschmann hatten Rober-
to Glöckner und Kamphaus
gemeinsam bei einem Tref-
fen in Hannover im Vorfeld

ein inhaltliches Konzept
für die Woche erarbeitet.
Doch ohne Unterstützer
aus der Region geht es den-
noch nicht: So stellt bei-
spielsweise das THW die
Feldbetten zur Verfügung.
Edeka, Max und Moritz,
Biels Backhaus, die Land-
schlachterei Hanke, das
Schloss Marienburg, das
Rastiland und die Diakonie
Himmelsthür tragen mit
dazu bei, Mertes Schützlin-
gen einen abwechslungs-
reichen Aufenthalt zu
ermöglichen.
Am Ankunftstag leiteten

Mitarbeiter des CJD die
Gruppe beim Bogenschie-
ßen und Klettern im Nied-
rigseilgarten an. „Team-
geist ist enorm wichtig, um
den Kletterparcours zu
meistern“, betonte CJD-
Erlebnissportwart Sebasti-
an Höfer-Piepho den päda-
gogischen Hintergrund.
Später bereiteten die Gäste
aus Garbsen unter der
Anleitung einer Köchin ein
gemeinsames Abendessen

vor. Hierbei ging es nicht
nur um Teambuilding, son-
dern auch um das Thema
gesunde Ernährung. Ges-
tern besuchte die Gruppe
die Marienburg und infor-
mierte sich im Rahmen
einer Führung über das
Schloss. Nachmittags wur-
de trainiert, abends gab es
Pizza. Abgerundet wurde
der Tag mit dem Fußball-
„Sommermärchen", der im
Kinoraum des Internats
gezeigt wurde. Heute steht
eines der Highlights an: Die
Kinder und Jugendlichen
werden nach einem ausgie-
bigen Frühstück in der
Mensa des CJD den Tag im
Rasti-Land verbringen.
Donnerstag geht es für die
ganze Gruppe nach Hildes-
heim zum Schwimmen.
Am Nachmittag findet
dann ein Fußballturnier
mit örtllichen Mannschaf-
ten statt. Der Vfl Nordstem-
men hat Teams hierfür
angekündigt. Bei dem Blitz-
turnier steht natürlich der
Fußball im Mittelpunkt,

aber die Spieler aus allen
Mannschaften sind
anschließend zum gemein-
samen Grillen eingeladen.
Am Freitag frühstücken die
Kinder und Jugendlichen
im Internat, lassen die
Woche revue passieren und
treten dann nach dem Mit-
tagessen die Heimreise an.
Das Konzept der Per-Mer-

tesacker-Stiftung basiert
auf Nachhaltigkeit – so wer-
den die Kinderwährend der
gesamten Schulzeit beglei-
tet und gefördert. Die Idee
der Nachhaltigkeit bildet
auch eine Schnittstelle zu
inhaltlichen und konzep-
tionellen Überlegungen
einer Zusammenarbeit mit
dem CJD. Konkret bedeutet
dies, dass das Internat des
CJD zusammenmit der Per-
Mertesacker-Stiftung in
den Osterferien wieder
eine Gruppe in das CJD ein-
laden möchte. Während
jetzt die Gruppe nur aus
Jungen besteht, sind in den
Osterferien dann nur Mäd-
chen zu Gast in Elze. n as/rk

Volltreffer: Schon am ersten Tag ihres Aufenthalts geht es für die Jungen der Per-Mertesacker-
Stiftung mit dem vielseitigen Programm los. n Fotos: Appel

Beim Bewältigen des Kletterparcours ist Teamwork gefragt. Das CJD bietet eine Vielzahl von
Möglichkeiten und die Infrastruktur, um das Kooperationsprojekt mit Leben zu füllen.

ELZE nNicht nur die kulina-
rische Auswahl, sondern
auch die Gesprächsthemen
in der lockeren Runde um
Klaus Janke, Vorsitzender
der Unabhängigen Wähler-
gruppe Elze (UWE), waren
am vergangenen Sonn-
abend vielfältig. „Ich tau-
sche Brötchen gegen den
Kaffee“, so begrüßte Janke
die UWE-Mitglieder und
einige Bürger, die der Einla-
dung zu gemeinsamen
Frühstück und Gesprächen
gefolgt waren. Bei frischen
Brötchen, warmem Kaffee
und selbst gemachter Mar-
melade konnten die Anwe-
senden über Themen wie
die aktuellenWahlen, Elzes
Innenstadt-Entwicklung
oder auch Ängste und
deren Ursprünge diskutie-
ren. „Es ist schön, dass
schon in Kürze Richtfest
des Argentums ist“, freute
sich Joachim Rathmer,
Fraktionsvorsitzender der
UWE, und berichtete von
den aktuellen Entwicklun-
gen rund um die Einheits-

gemeinde. „Die Medien
sollten sich ihrer Verant-
wortung bewusst sein“, so
Klaus Janke. „Wenn zum
Beispiel in der Tagesschau
fast nur über Krisen und
Probleme berichtet wird,
fördert dies die Ängste in
der Bevölkerung. So finden
Anbieter scheinbar leichter
Lösungen eben Zulauf“,
versuchte der Vorsitzende
die Bundestagswahl einzu-
ordnen. Holger Block, zwei-
ter Vorsitzender, berichtete
noch über die Vorstellun-
gen zum Leitbild für Elze,
die seit dem zurückliegen-
den Stammtisch der UWE
entstanden sind. Die Runde
löste sich gegen Mittag mit
vollen Bäuchen und vielen
neuen Informationen auf.
Auf Grund der positiven
Rückmeldungen lädt die
UWE imNovember alleMit-
glieder, Freunde und Inte-
ressierte zum Adventsfrüh-
stück im Bürgerbüro an der
Hauptstraße in Elze ein.
Informationen und der Ter-
min folgen noch.

Brötchen mit Butter und Politik
Umkomplizierter Austausch beim Frühstückstreff der Unabhängigen Wähler

Innenstadt-Entwicklung, Wahlergebnisse und Co.: Bei frischen
Brötchen, warmem Kaffee und selbst gemachter Marmelade
tauschen sich die Anwesenden zu aktuellen Themen aus.
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Klönnachmittag
verschoben

SEHLDE n Der für heute
geplante Klön- und Spiele-
nachmittag des Sehlder
DRK-Ortsvereins muss aus
terminlichen Gründen um
eine Woche verschoben
werden. Neuer Termin im
Dorfgemeinschaftsraum ist
entsprechend Mittwoch,
18. Oktober, ab 15 Uhr.

Spielnachmittag
der Rotkreuzler

SORSUM / WITTENBURG n Für
Freitag, 27. Oktober, lädt
der DRK-Ortsverein zum
Klön- und Spielnachmittag
ins Sorsumer Feuerwehr-
haus ein. Am Freitag, 3.
November, findet der Later-
nenumzug statt, der um 18
Uhr am Feuerwehrhaus
startet und musikalisch
begleitet wird. Nach dem
Umzug warten Bratwurst,
Glühwein und Kinder-Glüh-
wein auf die hungrigen und
durstigen Umzugsteilneh-
mer.

Techniken des
Portraitzeichnens

ELZE n Langeweile muss
selbst bei herbstlichem
Schmuddelwetter nicht
aufkommen: Der Kunstver-
ein Fundus hat wieder eini-
ges zu bieten. Los geht es
am Sonnabend, 14. Okto-
ber, mit dem Kursus „Por-
traitzeichnen“. Unter der
Leitung von Inga Mihailo-

vic werden Techniken des
Portraitzeichnens erlernt.
Eine kurze theoretische
Einführung und Tipps zum
Portraitmalen und -zeich-
nen in den verschiedenen
Techniken sowie die indivi-
duelle Beratung schaffen
eine Grundlage, mit der
jeder später selbstständig
weiterarbeiten kann. Der
Kursus ist für Anfänger
und Fortgeschrittene
geeignet. Das Material –
getöntes Papier, Zeichen-
kohle und Stifte sowie
Radiergummi – kann vor
Ort erworben werden. Der
Kursus findet jeden zwei-
ten Sonnabend im Monat
in der alten Rathausschule
statt und kostet 35 Euro
zuzüglich Material (Mit-
glieder bezahlen 30 Euro)
je Sonnabend. Anmeldun-
gen nimmt Ilse Hurnaus
unter der 05068/5032
oder perMail an kunstver-
ein-elze@web.de entge-
gen.

Unter der Leitung von Inga
Mihailovic werdenTechniken des
Portraitzeichnens erlernt.


